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B 1179

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 8. November 
2018 (Az. 02218/2018 - 05) die beantrag-
te baurechtliche Genehmigung für den 
Anbau eines Kellerraumes an das 
bestehende Krematorium auf dem 
Anwesen Am Dreifaltigkeitsberg 22 in 
Regensburg, Flurstück 213 der Gemar-
kung Steinweg.
Der vollständig unterirdische Kellerraum 
soll im Bereich des bisherigen Betriebs-
hofes zwischen dem Krematoriums- und 
dem Garagengebäude errichtet werden. 
In dem Raum, der eine Grundfläche von 
56 qm aufweist, werden u.a. zwei 
Drucklufterzeuger, ein Druckluftspeicher 
und ein Heizungsverteiler aufgestellt. Das 
Vorhaben unterliegt nicht der Bundesim-
missionsschutzverordnung. 
Die Einhaltung der sonstigen, im Bauge-
nehmigungsverfahren zu prüfenden 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften wurde 
ggf. durch entsprechende Nebenbestim-
mungen sichergestellt. 

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die mit 
amtlichem Prüfvermerk vom 8. Novem-
ber 2018 versehenen Bauvorlagen 
zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
BayBO

(in Form dieser öffentlichen Bekanntma-
chung) Klage beim Bayerischen Verwal-
tungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 
93047 Regensburg, schriftlich, zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts oder 
elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen Form erhoben 
werden. Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (Stadt Regensburg) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Monatsfrist wird mit dem Tage dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayer. 
Bauordnung). Eine Klageerhebung in 
elektronischer Form per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen. Nähere Informati-
onen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Verwaltungsgerichts-
barkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 

infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi.Nr. 3.053) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis  
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von 
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00  
bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine  
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
0941/507-1638, wird empfohlen.

Regensburg, 8. November 2018
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Gemäß § 3 der Satzung für die Freiwilligen 
Feuerwehren in der Stadt Regensburg 
(AMBl Nr. 42 vom 17.Oktober 2016) lädt 
die Stadt Regensburg hiermit die feuer-
wehrdienstleistenden Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Burgweinting – ein-
schließlich der Feuerwehranwärter, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben (Wahlbe-
rechtigte) – zu einer Dienstversammlung 
am Freitag, 11. Januar 2019, 20:00 Uhr, in 
das Pfarrheim St. Franziskus, Kirchfeld-
allee 5, 93055 Regensburg ein. 

Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Burgweinting 

Tagesordnung:
·  Wahl des Feuerwehrkommandanten 
·  Wahl des Stellvertreters des Feuerwehr-
kommandanten 

Wahlvorschläge können von den 
Wahlberechtigten ab sofort schriftlich bei 
der Stadt Regensburg, Amt für Brand- 
und Katastrophenschutz, Bruderwöhrd-
straße 15b, 93055 Regensburg, einge-
reicht werden. Sie können aber auch 
noch bei der Dienstversammlung 

schriftlich oder mündlich beim Wahlleiter 
vorgebracht werden. 

Regensburg, 07.11.2018 

STADT REGENSBURG 
Rechts- und Regionalreferat 

Dr. Wolfgang Schörnig 

Die Stadt Regensburg, Amt für öffentli-
che Ordnung und Straßenverkehr, hat mit 
Bescheid vom 07.11.2018 (Az. 32.1/Kr) 
folgende Allgemeinverfügung erlassen:

I.  Am 31.12.2018 ab 20.30 Uhr bis 
01.01.2019 um 02.00 Uhr wird die 
Steinerne Brücke in Regensburg auf 
der Südseite auf Höhe Südwestecke 
Salzstadel/Südostecke Amberger 
Stadel, auf der Nordseite am Brücke-
nende und auf der Abfahrt zum 
Oberen Wöhrd auf Höhe des östli-
chen Endes des Anwesens Müller-
straße 1 (Gaststätte „Alte Linde“) für 
Fahrzeuge aller Art und für Fußgänger 
gesperrt. Weiterhin wird der Fußweg 
entlang der Donau unter der Steiner-
nen Brücke von der Straße „Am 
Schallern“ bis zur Eisernen Brücke für 
Fahrzeuge aller Art und für Fußgänger 
gesperrt.

II.  Die sofortige Vollziehung der Nr. I des 
Bescheides wird angeordnet.

III.  Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag 
nach der ortsüblichen Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt 
Regensburg als bekannt gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung einer Allgemeinverfügung gem. Art. 41 Abs. 3 Satz 2 
Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage beim Bayerischen Verwaltungsge-
richt Regensburg, Haidplatz 1, 93047 
Regensburg, schriftlich, zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
-  Die Klageerhebung in elektronischer 

Form per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtli-
chen Wirkungen. Nähere Informationen 
zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Verwaltungsge-

richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
-  Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-

fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.

Hinweis:
Die Allgemeinverfügung mit Begründung 
kann beim Amt für öffentliche Ordnung 
und Straßenverkehr der Stadt Regens-
burg, Johann-Hösl-Str. 11, 1. OG, 
Zimmer-Nr. 103 während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Mo, Di, Mi u. Fr von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie am Do 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) eingesehen 
werden. Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel.-Nr. 0941/507-1329 wird 
empfohlen.

Stadt Regensburg
Amt für öffentliche Ordnung und Straßen-
verkehr
Im Auftrag

Dr. Veit
Rechtsdirektor
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Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt folgenden Auftrag zu 
vergeben:

1.  Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A

18 A 197 –  Erneuerung der Abgas-
strecken im Krematorium,  
Am Dreifaltigkeitsberg

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe unter 
www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben

2.  Verhandlungsverfahren mit  
Teilnahmewettbewerb nach VgV

18 E 097 –  Architektenleistungen und 
Bühnenplanung für die 
Sanierung des Velodroms

Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 15.11.2018

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben
Bei Widersprüchen ist allein verbindlich 
der Veröffentlichungstext im EU-Supple-
ment unter http://simap.europa.eu

3.  Öffentliche Ausschreibung nach 
VOL/A

18 A 195 –  Rahmenvertrag über die 
Lieferung von Schaukeln 
2019 - 2022

18 A 200 –  Neukauf und Wartungsanpas-
sung von Trend Micro 
Software

18 A 201 –  Lieferung eines NetApp-Sto-
rageGrid

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe unter 
www.regensburg.de/vergaben und/oder 
www.vergabe.bayern.de

4.  Teilnahmewettbewerb mit  
freihändiger Vergabe nach VOL/A

18 F 118.1 –  Einführung eines Custom-
er-Relationship-Manage-
ment-Systems (CRM)

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe unter 
www.regensburg.de/vergaben

Vorankündigung

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach  
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2016 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther Str. 3
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de
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